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KURZ UND KNAPP

Vorstand tagt
FRIESLAND/SV – Der erwei-
terte Vorstand der Hand-
ballregion Friesland/Witt-
mund/ Wilhelmshaven
befasst sich am Sonn-
abend, 30. Januar, ab 11
Uhr im Restaurant „Frie-
senhof“ in Heidmühle mit
der Spielzeit 2010/11. Er-
arbeitet werden sollen die
Richtlinien für das neue
Spieljahr und der Haus-
halt für das Jahr 2010. Zu-
dem wird die nächste
sportpraktische Arbeitsta-
gung sowie Regionstag
2010 vorbereitet.

TENNIS
ATP-Turnier in Sydney,
Achtelfinale Richard Gasquet
(Frankreich) - Benjamin Becker
(Orscholz) 6:2, 7:6 (7:4).
ATP-Turnier in Auckland,
Achtelfinale Philipp Kohlschrei-
ber (Augsburg) - Thomaz Bellucci
(Brasilien) 6:4, 6:1, Tommy Ro-
bredo (Spanien) - Simon Greul
(Stuttgart) 7:6 (7:1), 7:6 (7:2).
Einladungsturnier in Melbourne,
1. Runde Novak Djokovic (Ser-
bien) - Tommy Haas (Sarasota/
USA) 6:2, 6:3.

FUßBALL
Afrika Cup, Gruppe D
Kamerun - Gabun 0:1 (0:1),
Sambia - Tunesien 1:1 (1:1).
1. Gabun 1 1:0 3
2. Sambia 1 1:1 1

Tunesien 1 1:1 1
4. Kamerun 1 0:1 0

BIATHLON
Weltcup in Ruhpolding, Frauen,
7,5-km-Sprint 1. Anna Carin
Olofsson-Zidek (Schweden)
23:49,6 Min./0 Strafr., 2. Olga
Medwedzewa (Russland) 0:29,8
Min. zurück/0, 3. Magdalena
Neuner (Wallgau) 0:40,6 – 6. An-
drea Henkel (Großbreitenbach)
0: 49,8/1, 13. Kati Wilhelm
(Zella-Mehlis) 1:14,2/2.

MOTORSPORT
Rallye Dakar in Südamerika, 11.
Etappe, Santiago - San Juan, Au-
tomobilwertung 1. Guerlain Chi-
cherit/Tina Thörner (Frankr./
Schweden) BMW X3 2:34:51
Std., 2. Orlando Terranova/Pas-
cal Maimon (Argentinien/
Frankr.) Mitsubishi 0:30 Min. zu-
rück, 3. Giniel de Villiers/Dirk
von Zitzewitz (Südafrika/Karlsho-
fen) 0:39, 4. Nasser Al-Attiyah/
Timo Gottschalk (Katar/Berlin)
beide VW Touareg 1:41.
Gesamtwertung 1. Carlos Sainz/
Lucas Cruz (Spanien) VW Toua-
reg 39:16:55 Std., 2. Al-Attiyah/
Gottschalk 4:28 Min. zurück.

HANDBALL
Frauen-Bundesliga VfL Oldenburg
- FA Göppingen 32:26 (18:14).

Die Schwestern führten
nach dem ersten Durch-
gang deutlich. Am Ende
reichte es für Maria
Riesch zu Platz zwei.

VON THOMAS HÄBERLEIN

FLACHAU – Maria Riesch
wusste nicht, ob sie lachen
oder weinen sollte. Rang zwei
hatte sie belegt beim Slalom
im österreichischen Flachau,
in der Weltcup-Wertung liegt
sie nun wieder in Führung,
im Gesamtweltcup hat sie auf-
geholt. Doch große Freude
wollte bei den deutschen Ski-
Rennläuferinnen nicht auf-
kommen.

Cheftrainer Mathias Bert-
hold klagte nach einem Ren-
nen der verpassten Siegchan-
cen: „Wir haben Weihnachts-
geschenke im Januar verteilt.“
Auch Maria Riesch war ent-
täuscht: „Es ist bitter, wenn
man sieht, wie unsere Aus-
gangslage war.“

Nach ihren Fahrten lagen
Susanne und Maria Riesch
nach dem ersten Lauf auf
Rang eins und zwei. Die Kon-
kurrenz lag schon 0,81 Sekun-
den zurück.

Im Finale gelang Marlies
Schild aus Österreich aber ein
Traumlauf, Maria Riesch
konnte nicht kontern – und
die führende Susanne Riesch
schied auf halber Strecke aus.

Die eine oder andere

Träne musste die jüngere der
beiden Riesch-Schwestern da-
nach schon verdrücken. „So
etwas passiert im Slalom“,
sagte Susanne Riesch. „Ich
muss lernen, wie es ist, wenn
man nach dem ersten Durch-
gang führt.“

Die drei Jahre ältere
Schwester Maria haderte mit
dem Ergebnis: „Ich hatte ja ei-
nen großen Vorsprung.“ 1,26
Sekunden verlor die Weltmeis-
terin im Finale auf Schild.

Als sich Maria Riesch am
Abend Richtung Heimat auf-
machte, um unter anderem
in München die Ausrüstung
für Olympia abzuholen, war
ihre Enttäuschung wieder ver-
flogen. „Die Marlies ist sensa-
tionell gefahren, aber die

macht ja auch nichts anderes
als Slalom“, sagte sie. Maria
Riesch dagegen hatte am
Montag zunächst mal die Um-
stellung von Abfahrt und Su-
per-G auf den Torlauf zu be-
wältigen, und der gelang ihr.

Der erste Durchgang von
Flachau, „eine Demonstra-
tion“, wie Maria Riesch zu-
recht erwähnte, macht Hoff-
nung auf den olympischen
Slalom am 26. Februar.

Dann können die Schwes-
tern auch nachholen, was sie
im Weltcup verpasst haben:
Zuletzt hatten zwei Schwes-
tern am 4. März 1982 bei ei-
nem Riesenslalom Platz eins
und zwei belegt: Irene Epple
siegte damals vor der jünge-
ren Schwester Maria.

ERGEBNISSE

Unfassbar: Maria Riesch (Bild) und ihre jüngere Schwester Susanne retteten ihren großen Vorsprung nicht ins Ziel. BILD: DPA

MANNHEIM/DPA/SID – Trotz ei-
ner zeitweise erschreckend
schwachen Leistung haben
die deutschen Handball-Män-
ner ihren letzten Test vor der
Europameisterschaft in Öster-
reich bestanden. Das Natio-
nalteam von Bundestrainer
Heiner Brand schlug am Mitt-
woch in Mannheim Brasilien
mit 34:22 (17:14).

Vor 11 000 Zuschauern ta-
ten sich die Gastgeber in der
ersten Halbzeit sehr schwer.
Erst nach der Pause kam es
zum erwarteten Schützenfest
des Weltmeisterschafts-Fünf-
ten gegen den Handball-Exo-
ten aus Südamerika.

Uwe Gensheimer von den
Rhein-Neckar-Löwen war mit
zehn Treffern erfolgreichster
Werfer der deutschen Mann-
schaft, die bei der EM in der
kommenden Woche am
Dienstag, 19. Januar, auf das
Team aus Polen trifft.

OLDENBURG/DPA – Der deut-
sche Basketball-Meister EWE
Baskets Oldenburg hat sich
mit einer Niederlage aus der
Euroleague verabschiedet.
Die Mannschaft von Trainer
Predrag Krunic verlor ihr letz-
tes Vorrundenspiel am Mitt-
wochabend in der heimi-
schen Weser-Ems-Halle ge-
gen Titelverteidiger Panathi-
naikos Athen knapp mit 64:67
(25:33). Für die Baskets war
es die neunte Pleite in Serie
im höchsten europäischen
Vereinswettbewerb. In der Ab-
schlusstabelle der Gruppe D
belegen sie den letzten Platz.

Deutschland
gewinnt letzten
WM-Test

Historischen Triumph verpasst
SLALOM Riesch-Schwestern vergeben Doppelsieg – Österreicherin gewinnt

Oldenburger
verlieren knapp

Zusammen sind Suntke,
Wilhelm und Hillrich
210 Jahre alt und seit
Kindesbeinen auf den
Boßelstrecken der 
Region unterwegs.

VON ROBERT NIEMEYER

OSTFRIESLAND/FRIESLAND –
Was hat sich die Sportredaktion
dabei bloß gedacht? „Wir for-
dern die Youngster“, sagte Wil-
helm Reents, als er die Bewer-
bung für den Boßelwettkampf
persönlich überreichte. Nach
Durchsicht aller Anmeldungen
stand fest, drei Brüder sollen es
sein. Ein erfahrenes Boßelteam
mit einem Gesamtalter von 210
Jahren gegen drei ehemalige
Sportstudenten im knackigs-
ten Alter – das dürfte eine faire
Angelegenheit werden. Weit ge-
fehlt, wie sich im Gespräch mit
Wilhelm, Suntke und Hillrich
Reents herausstellte.

„Die Bewerbung war ein
spontaner Entschluss auf dem
Geburtstag meiner Schwäge-
rin“, sagt Wilhelm. Und eigent-
lich hätten auch gleich deren
sechs Reents-Brü-
der, so viele sind es
nämlich, antreten
können.

Seit Kindesbei-
nen sind die gebür-
tigen Ostfriesen auf
den Boßelstrecken
der Region unter-
wegs. „Boßeln war
früher die einzige
Sportart. Unser Va-
ter hat uns das bei-
gebracht“, erinnert
sich Hillrich Re-
ents. Und das mit

Erfolg. Als die drei ihre Siege
aufzählen, wird klar, worauf
sich die drei Journalisten aus
der Sportredaktion von An-
zeiger für Harlingerland und

Jeversches Wo-
chenblatt da ein-
gelassen haben. So
feierte Hillrich Re-
ents 1980 den FKV-
Meistertitel mit
der Pockholzkugel
und Wilhelm Re-
ents diesen 1998
mit der Gummiku-
gel. Suntke holte
mit der Eisenkugel
die FKV-Silberme-
daille. Hinzu kom-
men weitere FKV-,
Landesverbands-

und Kreisverbandsmedail-
len.

Ihre Boßelkarriere begann
bei „Einigkeit“ Uttel. Mittler-
weile haben sich die drei neu-
en Vereinen angeschlossen.
„Wir beide sind Grenzgänger“,
sagt Wilhelm Reents und deu-
tet auf seinen Bruder Suntke.
Wilhelm nämlich wirft mitt-
lerweile für die Männer V von
„Fleu herut“ Jever, Suntke in
Obenstrohe. „Als ich 1974 in
den Landesverband Olden-
burg wechselte, hat es schon
eine Weile gedauert, bis die
Ostfriesen meinen Spieleraus-
weis rausgerückt haben“, so
Wilhelms Reents. Der einzige
der drei, der westlich der gol-
denen Linie blieb, ist der Jüng-

ste im Bunde, der 65-jährige
Hillrich. Er wirft für die Män-
ner IV von Reepsholt.

Das Reents-Allstar-Team
ist hoch motiviert. „Die
Sportredaktion wirft gegen
alte Leute, aber wir lassen sie
alt aussehen“, sagt Hillrich.
Sein 73-jähriger Bruder Sunt-
ke ergänzt: „Wir möchten
schon, dass alle ihren Spaß
haben, aber gewinnen lassen
wir sie nicht.“ Markige
Sprüche in Richtung Sportre-
daktion, die auf einen heißen
Boßelwettkampf hoffen las-
sen.

Denn auch die Gegner wol-
len es wissen. Das Reents-Ge-
spann bietet bei der Vorberei-
tung sogar seine Hilfe an. „Ich

habe mal ein Boßelhandbuch
herausgegeben. Vielleicht kön-
nen die Sportredakteure da mal
einen Blick reinwerfen“, meint
Hillrich augenzwinkernd. „Du
sollst dem Gegner doch keine
Tipps geben“, erwidert Suntke
Reents schmunzelnd. „Wir ha-
ben alle eine Übungsleiterli-
zenz. Gegen Laien zu boßeln,
ist auch für uns eine neue Er-
fahrung“, sagt Wilhelms Re-
ents.

Und so soll es sein. Wett-
kampftermin ist der 30. Janu-
ar. In der kommenden Woche
kommt dann ans Licht, wer
die drei mutigen Gegner sind,
wenn hier auf den Sportseiten
die Mannschaft der Sportre-
daktion vorgestellt wird.

„Gewinnen lassen wir sie nicht“
Die Gebrüder Reents treten mit geballter Boßelerfahrung gegen die Sportredaktion an

SCHLAGT DIE

SPORT
REDAKTION

210 Jahre Boßeler fahrung: (von links) Suntke (73), Wilhelm (72) und Hillrich Reents (65). FOTO: NIEMEYER

HOLTLAND – Am Sonnabend,
13. Februar, lädt der SV Holt-
land zum „34. Ostfriesland
Cross“ in den Heseler Wald
ein. Neben den Läufen gibt es
auch ein Angebot für  Walker
und Nordic Walker. Die Veran-
staltung beginnt mit dem
Hauptlauf um 14 Uhr, in dem
es erstmals auch eine Alters-
klassenwertung geben wird.
Anmeldungen sind bis zum
10. Februar bei Klaus Beyer,
Buchenweg 19, 26835 Holt-
land oder unter Telefon 04950-
2938; Fax 04950-2937 oder per
E-Mail (siehe unten) möglich.
Nachmeldungen werden ge-
gen einen Aufpreis von einem
Euro angenommen. Die Mel-
degebühren betragen für
Schüler 2,50 Euro, Jugendliche
bezahlen drei Euro und Er-
wachsene vier Euro.

Crosslauf im
Heseler Wald
zum 34. Mal

Beyer-Holtland@t-online.de

© Anzeiger für Harlingerland
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